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[Solidarität], die [lat. solidus – fest, unerschütterlich, echt, wahrhaft]

Vorwort

Liebe TSV-Familie!

Als ich gebeten wurde, das Vorwort für 
die Rabatz zu verfassen, habe ich zunächst 
gegrübelt, was für mich eigentlich der TSV 
bedeutet. Hier meine ersten Stichworte in 
unsortierter Reihenfolge: 

Gemeinschaft – tolle Menschen – prägen-
de Erlebnisse – zusammen jubeln – Feiern, 
tanzen und lachen – Sport, Spiel und Spaß 
– Ehrenamt – Vorstandsarbeit – Rabatz 
Ahoi! – Anpacken –Schwitzen und zusam-
men für Ziele kämpfen – Erfolgserlebnisse…

Und dann kam mir das Wort „Solidarität“ 
in den Sinn; googelt man das, so erhält 
man als erstes folgendes: 

„Solidarität bezeichnet vor allem als 
Grundprinzip des menschlichen Zusam-
menlebens ein Gefühl von Individuen und 
Gruppen, zusammenzugehören. Dies 
äußert sich in gegenseitiger Hilfe und 
dem Eintreten füreinander.“ (Quelle: https://
de.wikipedia.org/wiki/Solidaritaet)

Neben den sportlichen Aspekten beein-
druckt mich das am meisten: wie solidarisch 
ihr euch zeigt!

Mir fallen viele Dinge aus der nahen und 
fernen Vergangenheit ein: 

• Pandemie: ihr habt alle Einschrän-
kungen hingenommen, um trotzdem 
miteinander Zeit verbringen zu dürfen 
und gleichzeitig die Gesundheit anderer 
zu schützen. 

• „Friedenslieder“: es wurde kurzfristig 
bei einem Konzert mitgewirkt, das einfach 
ein Statement war

• Turnhallenrenovierung vor vielen Jah-
ren: alle Geräte usw. zu Hackemack schaf-
fen und lange geduldig zu Ausweichhallen 
fahren mit Ball, Musikanlage und Co. im 
Kofferraum

• Überflutung in Klüt: anpacken beim 
Schleppen von Eimern mit Schlamm und 
Betreuung für die Kinder organisieren 

•  Walk´n´Run: vom ersten bis zum letzten 
Zieleinlauf großer Jubel und Anerkennung

• eine 100(+1)-Jahr-Feier mit wer-weiß-
wie-vielen Einzelaufgaben stemmen 

• bei Aktionen der Dorfgemeinschaft mit-
machen und Zusammengehörigkeit leben

• …(was fällt dir noch ein?)…

Summa summarum: ich finde euch ein-
fach spitze und deswegen freue ich mich 
sehr, an der Vorstandsarbeit teilhaben zu 
dürfen, um das TSV-Schiff um Klippen zu 
steuern, ruhiges Fahrwasser zwischendurch 
zu genießen und sonnige Strände anzu-
laufen. Mit euch hat man sicherlich immer 
„eine Handbreit Wasser unterm Kiel“! 	
				  

Manuela Schmidt 
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Schnell boten unsagbar viele Menschen 
ihre Hilfe an. Eine Hilfsbereitschaft, die 
sich in vielfältiger Weise zeigte: Unzählige, 
zum Teil weit angereiste Helfer, die Feuer-
wehren der Stadt Detmold, das THW und 
Mitarbeiter des Bauhofs halfen dabei, die 
Keller auszupumpen, Wohnungen und 
Gärten vom Schlamm zu befreien und 
den riesigen Berg von Müll zu entsorgen. 
Nicht betroffene Dorfbewohner aus den 
umliegenden Ortschaften versorgten die 
Helfer mit Essen und Trinken, Werkzeuge 
und andere Gerätschaften wurden zur 
Verfügung gestellt.

Um die betroffenen Familien und deren 
Helfer  zu entlasten, hat   der TSV Bentrup-
Loßbruch an 3 Tagen eine Kinderbetreuung 
angeboten, die gern in Anspruch genom-
men wurde. Übungsleiter des Vereins, 
Erzieherinnen und weitere freiwillige Helfer 
trugen dazu bei, dass die Kinder aller Al-
tersklassen gut betreut waren.

Es wurde gespielt, gebastelt und an 
Gerätebahnen geturnt. Die Kinder haben 
es genossen, sich unbeschwert bewegen 
zu können.

Auch das ein oder andere Elternteil 
hat gern mal eine kurze Kaffeepause in 
Bentrup-Loßbruch eingelegt, um einfach 

 Einer Schlammwelle folgte eine   Welle der Hilfsbereitschaft

mal einen Moment abschalten zu können.

Wir sagen „Danke“ an alle, die die 
vielfältige Hilfe ermöglicht haben.
Es gibt sie also doch, die „guten Geister “!

Marlis Eickmeier

Was zuvor geschah: Am 22. Mai 
2023 ergoss sich in den Nachmittags-
stunden über Lippe ein Gewitter, mit 
Sturm, Starkregen und Hagel.

Einige Ortschaften in Lippe waren heftig 
betroffen, so auch unser Nachbarort Klüt. 
Innerhalb von 20 Minuten prasselten über 
100 Liter Regen pro Quadratmeter nieder. 
Der Boden konnte diese Wassermassen 
nach der vorangehenden Trockenheit 
nicht aufnehmen. Mehr als 120 Haushalte 
wurden von Schlamm- und Wassermassen 
überschwemmt, zurück blieb eine riesen-
große Verwüstung. Einige Häuser sind nicht 
mehr bewohnbar, viele Haushalte hatten 
einige Tage weder sauberes Trinkwasser 
noch Strom.
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TSV-Wanderer konnten im 
Januar starten…

TSV-Kontakte     Stand: Juli 2023

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND
1. Vorsitzender
Ralf Bünte, Dreierfeld 6, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-9809947, r.buente@tsv-bl.de
2. Vorsitzende
Manuela Schmidt, Am Plass 13 32758 Detmold, 
Tel. 05231-4589730, m.schmidt@tsv-bl.de
Finanzen
Carsten Schmidt, Am Plass 13, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-4589730, c.schmidt@tsv-bl.de
Verwaltung
Frank Wöstenfeld, An der Mosebecke 33, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-3029890, f.woestenfeld@tsv-bl.de

Ältestenrat
Rolf Linden
Tel. 05261-71885, r.linden@tsv-bl.de
Sozialwartin
Silke Bünte 
Tel. 05231-9809947, s.buente@tsv-bl.de
Hausmeister
Andreas Golücke, Lemgoer Str. 308,  
32758 Detmold, Tel. 0 52 31 / 3060450
Turnhalle, Zum Schulberg 16, 32758 Detmold, 
Tel. 05231-28660

ERWEITERTER VORSTAND
Ball- / Outdoorsport & PR
Wolfgang Fischer 
Tel. 05231-20752, w.fischer@tsv-bl.de
Fitness/Gesundheit
Karin Eickmeier 
Tel. 05232-65295, k.eickmeier@tsv-bl.de

Nachdem die Covid-Pandemie in 
den Jahren 2021 und 2022 erst einen 
verzögerten Start in die Wandersaison 
gestattete, konnte in diesem Jahr in 
gewohnter Weise im Januar gestartet 
werden.

Unter Leitung von Günter Helmer 
wurde bei etwas widrigem Wetter eine 
Runde um Bentrup-Loßbruch gedreht, 
bevor die Gruppe sich in der Alten Schule 
bei Grillwurst, Kuchen und Getränken 
stärken konnte.

Mit einem weinenden Auge verab-
schiede Marlis Eickmeier im Namen aller 
Wanderer Günter Helmer mit einem Prä-
sent in den „Wanderführer-Ruhestand“.

Über mehrere Jahre hielt Günter 
Helmer die Fäden in den Händen und 
organisierte zusammen mit anderen 
Gruppenmitgliedern zahlreiche Wan-
derungen.

Es gab aber auch Grund zur Freude, 
sodass das lachende Auge auch etwas 
zu tun hatte, denn Anneliese und Rainer 
Papenmeier übernehmen diese Aufgabe 
in der Zukunft. 

Mit einem symbolischen Staffelstab 
übergab Günter die Aufgaben an seine 
Nachfolger.

Marlis Eickmeier

Vorstand und Ältestenrat laden alle Vereinsmitglieder ab Jahrgang 1963
zum Ü60-Treffen ein.

Wir wünschen uns eine rege Teilnahme und freuen uns auf ein paar gesellige Stunden 
mit euch in lockerer Runde.			 
						      Der Ältestenrat
						      Rolf Linden

Wann: 	 29. Juli 2023
Beginn: 	 15 Uhr
Treffpunkt: 	Grillhütte

Zur Planung der "Verpflegung" ist eine 
verbindliche Anmeldung bei 
Rolf Linden 05261/71885 oder

Friedhelm Stölting 05231/20011 erfolderlich!

Tanzen
Manuela Schmidt 
Tel. 05231-4589730, m.schmidt@tsv-bl.de
Tischtennis
Dirk Kluckhuhn 
Tel. 0172 9776861, d.kluckhuhn@tsv-bl.de
Turnen
Saskia Golücke 
Tel. 05231-3060450, s.goluecke@tsv-bl.de
Vorsitzende Sportjugend
Hannah Dingelmann
Tel. 0162 6403448, h.dingelmann@tsv-bl.de

Ü60-Treffen der TSV-ler
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Naaa, wem von uns fällt es denn 
wirklich leicht, sich nach dem Jah-
reswechsel bei winterlichen Tempe-
raturen aufzuraffen und wieder ins 
Sport-Jahr einzusteigen? 

Wie schon in der Vergangenheit woll-
ten wir euch da auf die Sprünge helfen 
und legten das Kursangebot „Fit in den 
Frühling“ dieses Jahr wieder auf. Sieben 
Übungsleiter:innen aus dem TSV gaben 
den gut zwanzig Teilnehmer:innen neben 
der Hilfestellung im Kampf gegen den 
inneren Schweinehund ebenfalls einen 

Fit in den Frühling
Einblick in ihre Gruppen – und so fanden 
mehrere der Angemeldeten hierüber den 
Weg in den TSV! 

Von Dance Fitness und Bodywork übers 
Radeln bis hin zur Entspannung war quasi 
alles dabei! Abwechslungsreiche, anspor-
nende und motivierende Stunden, und 
nicht zuletzt hat es auch einfach allen 
Beteiligten Spaß gemacht.

 Haltet Ausschau, vielleicht mögt ihr im 
nächsten Frühjahr mitmachen? 	     

Manuela Schmidt 

Impressum:
Das Redaktionsteam der Rabatz bestand
diesmal aus: Marlis Eickmeier, Ulrich Kramer,
Wolfgang Fischer und Anke Wöstenfeld,  
die sich auch über Unterstützung freuen.
Satz und Layout von Wolfgang Benning, Wolfgang Fischer  
und Anke Wöstenfeld
Druck: Onlineprinters GmbH 
Dr.-Mack-Straße 83, 90762 Fürth 
www.onlineprinters.de

Berichte, Artikel, Fotos, Anregungen, Lob und Kritik 
bitte telefonisch oder per E-Mail an die Rabatz-
Redaktion: Wolfgang Fischer, Tel. 0 52 31 / 2 07 52,
e-mail: w.fischer@tsv-bl.de  

Anzeigenkunden wenden sich bitte an Ralf Bünte,  
Tel. 05231 / 98 09 947.
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Ein Wochenende an der Weser
 Schon über drei Jahre ist es her, 

dass die Mitglieder der Dienstag-Rü-
ckengymnastik-Gruppe ihr Abcampen 
auf einem Campingplatz bei Hameln 
erlebten. 

Nach langer Zwangspause durch 
"Corona " fuhren jetzt wieder 14 Teil-
nehmer (und ein Hund) zum Ancampen 
an die Weser. Wie schon 2016 wurde 
der Campingplatz in Bad Karlshafen 
ausgewählt. Die gemütliche Kurstadt 
ist nicht zuletzt bekannt durch die Auf-
nahme der Hugenotten während ihrer 
Verfolgung in Frankreich (Stichwort: 
Bartholomäusnacht), dort befindet sich 
auch das einzige Hugenottenmuseum 
Deutschlands in einer ehemaligen Zi-
garrenfabrik.

Auch die 14 Camper vom TSV Ben-
trup-Loßbruch wurden auf dem Platz 
direkt am Weserufer mit Blick auf die 
Stadt freundlich aufgenommen. Für 
die 5 Wohnwagen, ein Wohnmobil und 
einen großen Pavillon musste allerdings 
schon lange vorher ein Gruppen-Platz 
reserviert werden, denn an diesem 
langen Wochenende zum 1. Mai waren 
viele Plätze an der Weser begehrte 
Ausflugsziele.

Nach der Anreise am Freitag, kurz 
unterbrochen durch eine kleine Rei-
fenpanne eines Wohnwagens 3 km vor 
dem Ziel, konnten wir unseren Pavillon 

glücklicherweise bei trockenem Wetter 
aufbauen, denn die Wettervorhersagen 
für das Wochenende kündigten Regen-
schauer an. Auch am frühen Morgen 
und abends war es an den beiden ersten 
Tagen noch empfindlich kalt und wir 
waren froh, im Zelt ein Heizgebläse zu 
haben. So wurde es mit Gegrilltem und 
heimischen Bier noch ein langer und 
gemütlicher Abend im Pavillon. 

Den Samstag nutzten einige für ei-
nen Zoobesuch, andere machten trotz 
kühlem Gegenwind eine Radtour an der 
Weser entlang. 

Am Sonntag dann: Strahlender Son-
nenschein und angenehm warme Tem-
peraturen. Erst chillen in der Sonne, dann 
die komplette Gruppe aufs Rad zum Eis-
Essen in das 14 km entfernte Bodenfelde. 
Wir genossen auf dem Weser-Radweg 
wunderschöne Ausblicke auf das Flusstal 
und das Bergland. Zum Ausklang des 
Tages war noch ein Restaurantbesuch 
in einem portugiesischen Lokal in Bad 
Karlshafen angesagt.

 Schweren Herzens mussten wir dann 
am Montag unsere Sachen zusammen-
packen für die Heimreise. Allerdings 
nicht, ohne vorher noch das obligatori-
sche Gruppenfoto zu machen, denn am 
nächsten Tag ging für viele der Alltag 
wieder los.

Wolfgang FischerCollage: Wolfgang Fischer
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Wieder erste Plätze bei den 
Walking-Wettbewerben

Nordic Walkerinnen und Walker 
des TSV haben am 25.03.23 beim 
Velmerstotlauf in Leopoldstal sehr er-
folgreich teilgenommen. Bei widrigen 
Wetterbedingungen und einer sehr 
anspruchsvollen Strecke mit einigen 
Steigungen und teilweise unwegsamen 
Streckenbereichen ging es über eine 
Distanz von 6,8 km. Die Veranstalter 
haben sich bei der Streckenauswahl, 
der  Streckenausschilderung, sowie bei 
der Anzahl der Streckenposten sehr viel 
Mühe gegeben.

Vom TSV Bentrup-Loßbruch haben 4 
Walker/Walkerinnen teilgenommen und 
folgende Ergebnisse erzielt:

Ergebnisse über die 6,8 km Distanz – 
Damen:
Silke Schüddekopf, Platz 2 (54:11 min.) 
Hildegard Erdelt, Platz 3 (56:32 min.)

Ergebnisse über die 6,8 km Distanz – 
Herren:
Martin Schüddekopf, Platz 1 (47:57 min.)
Carsten Kranz, Platz 3 (56:26 min.)

Auch nach den Wettkämpfen wurde 
mit hervorragender Verpflegung für das 
leibliche Wohl der Sportler gesorgt. Krö-
nung der Veranstaltung war eine schöne 
Siegerehrung mit kleinen Sachpreisen 
und Urkunden. 

Beim 75. Paderborner Osterlauf 
belegten Carsten und Uwe Kranz in 
der Disziplin "Nordic Walking Spezial 
Olympics" über 5 km die Plätze 1 und 2:
Carsten Kranz; 38:32 min.
Uwe Kranz: 38:33 min.

Beim Schluchseelauf belegten 
Carsten und Uwe Kranz in der Disziplin 
"Nordic Walking Spezial Olympics" über 
11 km die Plätze 3 und 4.
Uwe Kranz kam auf Platz 4 in einer Zeit 
von : 01:39:46 h/min/sec
Carsten Kranz belegte Platz 3 in einer 
Zeit von: 01:32:33  h/min/sec

Bei der Lippe Sommer-Serie in Do-
nop – Wöbbel – Schieder belegten Sigrid 
Dreier-Richwin sowie Carsten und Uwe 
Kranz wieder Plätze im Spitzenfeld:

In Donop kam Sigrid Dreier-Richwin 
auf Platz 5 mit 01.01.05 h/min/sec, 
Carsten Kranz belegte Platz 4 mit 
01:00:32 h:min:sec,
Uwe Kranz kam mit 03:03:42 auf Platz 7.

Beim Lauf in Wöbbel kamen Carsten 
und Uwe Kranz auf die Gesamt-Plätze 
5 und 11:
Carsten Kranz mit 01:03:12 h:min:sec
Uwe Kranz mit 01:09:07 h:min:sec

Beim Volkslauf in Schieder über die  
8,2 km-Strecke wurden folgende Plat-
zierungen erreicht:
Carsten Kranz 3. Platz (Männer) - Nordic 
Walking 01:02:32 h:min:sec
Uwe Kranz, 5. Platz (Männer) – Walking 
01:05:10 hh:min:sec

In der Gesamtwertung aller 3 Läufe 
(Donop-Wöbbel-Schieder) der Lippe-
Sommerserie erreichte Carsten Platz 3 
und Uwe Platz 5 bei den Männern

Am "Emil-von-Behring-Gedächtnis-
lauf" in Marburg am 26.05.23 hat Hilde-
gard Erdelt als Walkerin teilgenommen.
Bei sehr sommerlichen Temperaturen hat 
sie die 6 km-Strecke in einer Zeit von
43:47 min:sec absolviert und damit den 
1. Platz (Gesamtsieg aller M und W Teil-
nehmer) erzielt .

Wolfgang Fischer
Collage: Wolfgang Fischer



14 15
 14      15 

Das Jahr 2023 ist in der Tischten-
nisabteilung bisher sehr turbulent 
verlaufen.  

Neben einem mäßigen Abschneiden 
der Herrenmannschaften in der Rückrunde 
der Saison 2022/2023:

1. Mannschaft Tabellenplatz 7,
2. Mannschaft Tabellenplatz 3, 
3. Mannschaft Tabellenplatz 5, 
4. Mannschaft Tabellenplatz 3,
5. Mannschaft Tabellenplatz 11,

musste der Trainingsbetrieb im Nach-
wuchsbereich leider mangels Teilnehmer-
zahlen eingestellt werden. 

Mit Ablauf der Saison haben sich einige 
langjährige Spieler im Herrenbereich ent-
schieden den Verein zu verlassen. Danke, 
Alex, Timo und Fynn für Euren Einsatz in 
den letzten Jahren! 

Positiv zu sehen ist aber der erneute 
Pokalsieg im Januar, bei dem F. Bünte, T. 
Lechtreck und C. Düben den letztmalig 
ausgetragenen Titel nach Bentrup holen 
konnten.

Aufgrund der Auflösung des Tisch-
tenniskreises Lippe und der Integration 
in den Bezirk wurden auch die Lippischen 
Meisterschaften vermutlich das letzte Mal 
ausgetragen. Hier konnten R. Scheffzik bei 
den Senioren 50 den 2. Platz und zusam-
men mit C. Düben im Herren Doppel den 
3. Platz erringen.

Im April wurden die jährlichen Vereins-
meisterschaften ausgetragen, bei denen 
O. Hettig den Titel in einem dramatischen 
5-Satz Finale gegen S. Eickmeier den Titel 
erringen konnte. Im Doppel wurden Ole 
Hettig und Ralf Bünte Vereinsmeister.

TT – Bericht 1. Halbjahr 2023
Eine liebgewonnene Tradition wurde 

im Mai mit dem Besuch eines Trainingswo-
chenendes beim Bundesligisten Grenzau 
wieder durchgeführt.

Dem Aufruf von R. Scheffzik folgten mit 
J. Begemann, T. Kaup und C. Düben drei 
weitere Spieler, die in vier Trainingseinhei-
ten deutliche Fortschritte machen konnten.
Danke, Rainer für deine Organisation.

Beendet wurde das erste Halbjahr durch 
das Sommerfest am 02. Juni, welches dan-
kenswerterweise wieder bei M. Senke auf 
dem Hof stattfand. Viele Spieler, teilweise 
auch mit Familien feierten bei Würstchen 
und Getränken bis zum frühen Morgen. 
Natürlich durfte auch das musikalische 
Highlight nicht fehlen. M. und U. Meinert 
zusammen mit J. Thesmann und D. Kruse 
spielten viele Hits zur Freude aller Anwe-
senden. Rundum ein schöner Abend! 

Wir möchten allen danken, die trotz der 
schweren Lage die Abteilung nach vorne 
bringen und uns, dem Abteilungsvorstand, 
die Aufgabe so leicht  wie möglich machen.

Axel Benning/Cord Düben/Dirk Kluck-
huhn/Ole Hettig

Collage: Wolfgang Fischer
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Berichte, Artikel, Fotos, Anregungen, Lob und Kritik 
bitte telefonisch oder per e-mail an die Rabatz-
Redaktion: Wolfgang Fischer, Tel. 0 52 31 / 2 07 52,
e-mail: w.fischer@tsv-bl.de  

Anzeigenkunden wenden sich bitte an Ralf Bünte,  
Tel. 05231 / 98 09 947.

Bild Löwe/Logo: https://safariland-stukenbrock.de/
Grafiken: Pixabay
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Der TSV-Jet fliegt jetzt mit Co-
Pilotin
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Bei der Mitgliederversammlung 
des TSV Bentrup-Loßbruch am 30. 
März wurde nicht nur der 1. Vorsit-
zende, Ralf Bünte, in seinem Amt 
wiedergewählt, die Versammlung 
stellte ihm auch mit der einstimmigen 
Wahl von Manuela Schmidt eine 2. 
Vorsitzende zur Seite. 

Zusammen mit dem Geschäftsführer 
Frank Wöstenfeld und dem Leiter der 
Vereinsfinanzen Carsten Schmidt bilden 
diese vier nun für die nächste Amtszeit 
den geschäftsführenden Vorstand.

Zu Beginn der Versammlung konnte 
Ralf Bünte zahlreiche Mitglieder begrü-
ßen. Zum Auftakt erklang die von Mickey 
Meinert komponierte und getextete Ver-
einshymne, die extra zur Jubiläumsfeier im 
vergangenen Jahr entstanden ist. 

Nach dem Totengedenken folgten als 
nächster Tagesordnungspunkt die Ehrun-
gen. Auch diesmal hatte Marlis Eickmeier 
wieder für jeden eine informative Laudatio 
erstellt: Für 25 Jahre Mitgliedschaft beka-
men Michael und Annegret Iwasiuta sowie 
Michele Nowicke Blumen und bronzene 
Ehrennadeln überreicht, Heike Machon 
erhielt für 40 Jahre Mitgliedschaft die 
silberne, Annegret Eickmeier für 50 Jahre 
Treue zum Verein die goldene Ehrennadel. 
Dieter Cord, Christa Killmann, Erich Kösling, 
Manfred Sasse und Rolf Schiewe erhielten 
zusätzlich zur Ehrennadel für 60 Jahre 
Vereinstreue noch ein kleines Präsent. Mit 
einem herzlichen Dankeschön, mit Blumen 
und einem kleinen Präsent wurden danach 
zwei Mitglieder aus ihrem Amt verabschie-

det: Brigitte Lublow als Übungsleiterin im 
Bereich Turnen sowie Günter Helmer, der 
lange Zeit in der Abteilung Wandern die 
Fäden in der Hand hielt.

Im Anschluss an die Ehrungen folgte 
eine Pause, in der sich alle Anwesenden 
mit einem kleinen Imbiss stärken konnten. 
Vor dem zweiten formellen Teil unterhielt 
Manuela Schmidt mit ihrer Gruppe „Tanz-
projekt “ das Publikum mit einer Flamenco-
Vorführung. 

Den Berichten des Vorstandes und 
der Abteilungsleiter/-innen aus den 
Abteilungen folgten einige Zahlen aus 
der Vereinsstatistik, vorgestellt von Frank 
Wöstenfeld. Trotz der Corona-Pandemie 
und den daraus folgenden Einschränkun-
gen für den Sportbetrieb gab es kaum 
Austritte, der Verein hat sich in den letzten 
Jahren mit etwas über 500 Mitgliedern 
stabilisiert. Allerdings macht sich in vielen 
Abteilungen der demografische Wandel 
deutlich bemerkbar. Darüber hinaus wün-
schen sich viele Sportgruppen auch mehr 
Teilnehmer/-innen bei den wöchentlichen 
Übungsstunden. 

Demgegenüber stellte Rolf Linden als 
wiedergewählter Vorsitzender des Ältes-
tenrates eine steigende Anzahl an Besu-
chern bei der jährlichen Seniorenfeier fest.

Nach den Berichten aus den Abteilun-
gen stellte Carsten Schmidt den Finanzbe-
richt vor. Größere Ausgaben gab es 2022 
für die Jubiläumsveranstaltung sowie die 
notwendige energetische Sanierung der 
Turnhalle (Leuchten, Schlösser, Heizung, 
Auslege-Fußboden etc.).

Der Haushaltsplan für 2023 wurde ein-
stimmig genehmigt, der Gesamtvorstand 
damit entlastet.

Bei den Terminen des Vereins wurden 
die Juist-Ferienfreizeit, die Ferienspiele, 
der Seniorennachmittag, die 2-Tages-
Radtour, ein Staffellauf, die Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt und auch wieder eine 
Sportschau aufgezählt. Da es keine Anträ-
ge gab, stellte Ralf Bünte noch unter dem 
TOP „Verschiedenes“ die Arbeitsgruppe 
„Neue Medien“ vor, die verstärkt die Mög-
lichkeiten digitaler Ansprache nutzen will 
und bedankte sich bei allen Ehrenämtlern, 

bei den vielen Helfern und auch beim Haus-
meister Andreas Golücke. Er betonte noch 
einmal, dass die erwirtschafteten Gelder 
durch Veranstaltungen wie Karneval oder 
Weihnachtsmarkt ein wichtiges Standbein 
für den Verein darstellen. Christel Düe 
vom Arbeitskreis Karneval berichtete von 
Vorbereitungen für den nächsten Karneval, 
der im kommenden Jahr schon am 12. -14. 
Januar 2024 stattfinden wird. Damit endete 
die Versammlung.

Wolfgang Fischer
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Pandemiebedingt gab es auch 
beim TSV für die regelmäßigen 
Juist-Reisen im Jahr 2021 eine Un-
terbrechung.

Doch Ulla und Karl-Heinz Danger ließen 
sich nicht entmutigen und organisierten in 
diesem Jahr wieder die bei den Mitgliedern 
beliebte Familienfreizeit.

Alles, wie immer: Der erste Teil der 
Reisegruppe startet bei schönem Wetter 
bereits am Sonntag vor Himmelfahrt. 
Der 2. Teil der Reisegruppe freute sich 
am Himmelfahrtsdonnerstag die Reise 
zur größten „Sandkiste“ der Nordsee zu 
starten. Im Gepäck hatten sie u. a. viel 
Sonne und etwas mildere Temperaturen, 
als zu Beginn der Woche.

Die Tage wurden um 7.30 Uhr mit 
Frühsport, wie es sich für einen Sportverein 
gehört, begonnen. Karin Eickmeier und 
Gisela Golücke leiteten die Sportlerinnen 
und Sportler im Wechsel an.

Außerdem auf dem Programm stan-
den Spaziergänge und Wanderungen ins 
Naturschutzgebiet der Insel, Radtouren, 
Kutschfahrten, Stuten essen bei „Bill“, 

Juist 2023 – Alles, wie immer…
und doch etwas anders

Empfang der 2. Gruppe im Hafen, Himmel-
fahrtswanderung am Strand zur Strandbar, 
Krabbenkutterfahrt zu den Seehundsbän-
ken, Anbaden in der Nordsee bei 16 Grad 
mit 27 Teilnehmern und natürlich gab es 
ab donnerstags wieder ordentlich was auf 
die Ohren beim Musikfestival. 

Am Abend wurde geklönt und gespielt, 
von Langeweile keine Spur.

Doch etwas hatte sich geändert. Die 
Vollpension wurde uns in neuem Gewand  
präsentiert. Am Morgen gab es ein Früh-
stückbuffet mit allem drum und dran, an 
dem man sich auch bedienen konnte, 
um für den Tag Brötchen, Brote und Obst 
vorzubereiten. Das hatte den Vorteil, dass 
man den Tag flexibler gestalten konnte 
und nicht pünktlich beim Mittagessen da 
sein musste. Am Abend gab es dann ein 
warmes Abendessen auch in Buffetform.

Alles ohne Zeitdruck – ganz entspannt! 
Auch „neu“ war, dass man täglich um 

16.00 Uhr den kleinen Leuchtturm besich-
tigen konnte. Ein Juister Urgestein erklärte 
viel Wissenswertes, während man den 
Turm umkreiste.

Alles in Allem hatten wir wieder ein 
schönes Gemeinschaftserlebnis, was allen 
Teilnehmern sicher in bester Erinnerung 
bleibt.

Ein herzliches „Dankeschön“ an dieser 
Stelle noch mal an Ulla und Karl-Heinz 
Danger für ihre Reiseleitung.

Marlis Eickmeier

Fotos von Marlis Eickmeier und Anke Wöstenfeld
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Bentrup-Loßbruch hat wieder 
ein neues Prinzenpaar

Nach 2-jähriger Pause startete am 
3. Februar in der Turnhalle die 3-tägige 
Karnevalsfeier des TSV.

Der Arbeitskreis Karneval hatte mit ei-
ner stimmungsvollen Deko zum „Karneval 
unter Palmen“ eingeladen. Moderatorin 
Aylin Sayin und Ralf Bünte begrüßten das 
Publikum und betonten ihre Freude dar-
über, nach 2 Jahren Zwangspause wieder 
Karneval feiern zu dürfen.

Vom Publikum ungeduldig erwartet 
startete das Programm mit dem Einmarsch 
von AKK, der Prinzengarde und dem Prin-
zenpaar. Passend zum Motto fuhren sie in 
Liegestühlen unter einem Sonnenschirm 
in die Halle: Als Prinz Gedöns der LXXIII 
wurde in diesem Jahr Andreas Golücke 
inthronisiert, neben ihm seine Prinzessin 
Saskia Scholz. Vor den weiteren Programm-
punkten bedankte und verabschiedete sich 
die langjährige Vorsitzende des AKK, Chris-
tel Düe. Ihre Verdienste für den Karneval 
wurden vom Publikum mit einem langen 
Applaus honoriert. Nach der Funkengarde 
betraten die "Twisters" die Tanzfläche. Die 
Mädchen präsentierten ein Medley aus 
Disney-Filmen. Die Gruppe „Tanzprojekt“ 
begeisterten in schwarz-roten Kleidern 
mit einer Flamenco-Performance das 
Publikum. Für die Lachmuskeln und die 
Feierstimmung sorgten Jobst Begemann 
mit einer Büttenrede und Stefan Wagner, 
der als „Mallorca-Star “ mit Stimmungslie-
dern die Atmosphäre von El Arenal und 
Ballermann unter das Publikum brachte. 
Danach wurde die Tanzfläche für alle zum 
Tanzen und Schwofen freigegeben.

Am Samstag war wie immer Party ange-
sagt. Unter dem Motto „Karneval in Arenal“ 
war die Halle schnell mit bunt kostümier-

tem und tanzwütigem Publikum gefüllt: 
Aylin Sayin begrüßte alle Gäste im Saal 
und Anika Schulze hieß die Abordnungen 
der Karnevals-Gesellschaft „Sunnerbieke-
Ellernhüchte“ sowie die „Lagenser Narren-
freiheit“ willkommen.  Jetzt zog auch das 
am Freitag frisch gekürte Prinzenpaar in 
die Halle. Das Prinzenpaar begrüßte „sein 
Narrenvolk“ und wünschte allen frohes 
Feiern. Richtig heiß wurde es dann aber, als 
die „LieLa Girls“ aus Lage einen "hochero-
tischen" Tanz auf die Bretter legten. Zum 
Abschluss des Showprogramms lockte 
Stefan Wagner als „Mallorca-Star “dann 
das Publikum mit seinen Partryhits auf die 
Tanzfläche. Im Lauf des Abends schlängelte 
sich so manche Polonäse durch den Saal 
und natürlich durfte auch das „Ruderboot“ 
nicht fehlen. Es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.

Am Sonntag, beim Kinderkarneval des 
TSV eroberten dann die kleinen Karnevalis-
ten die Turnhalle und probierten die Bewe-
gungs- und Spielstände aus.  Dreimal tönte 
es laut „Rabatz ahoi“ durch die Halle und 
auch das Fußgetrampel, Klatschen und Ru-
fen bei der „Rakete“ klappte gut. Begleitet 
vom Kinderfunkenmariechen Carla-Marie 
Diekmeier fuhr das Kinderprinzenpaar 
Jona Henke und Leni Henkel in den Saal. 
Nach einigen Tanzdarbietungen gab Aylin 
Sayin die Tanzfläche und die Spielstände 
frei. Wie im Flug war die Zeit vergangen, 
als plötzlich die Melodie erklang: „Wer hat 
an der Uhr gedreht?“ Gut gelaunt machten 
sich die bunt kostümierten Kinder und ihre 
Eltern auf den Heimweg. 

Wolfgang Fischer



24 25
 24      25 

Fotos von Marlis Eickmeier und Wolfgang Fischer Fotos von Marlis Eickmeier und Wolfgang Fischer 



26 27
 26      27
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